
 

Wilde Rauke  

www.wilderauke.at 

Was ist das? 
Die Wilde Rauke ist eine Gruppe von Gärtner*innen die auf 10.000 qm in Floridsdorf in Wien                
eine gemeinsame Landwirtschaft betreiben. Die Bewirtschaftung erfolgt nicht in privaten          
Beeten sondern gemeinschaftlich. In der Hauptsaison von Mai-Oktober wird, im Vergleich zu            
vielen anderen Gemeinschaftsgärten, ein sehr hoher Selbstversorgungsgrad an Gemüse         
erreicht.  
 

Wie funktioniert’s? 
Die gesamte Fläche wird gemeinschaftlich bewirtschaftet. Für jede angebaute Gemüsesorte          
gibt es ‚Gemüseattaches’ diese übernehmen Verantwortung für eine Kultur und sagen der            
Gruppe was und wann dies zu tun ist. Bei den Attaches kann man in die Lehre gehen und                  
nächstes Jahr selber Attache werden. Zusätzlich gibt es für andere wichtigen Bereiche            
Arbeitsgruppen wie z.B. eine Anbaugruppe, AG Obstbäume, AG Wasser & Photovoltaik, AG            
Bepflanzung &Saatgut, AG Finanzierungsmodelle / Subventionen, AG Kompost, etc. . Der           
soziale Zusammenhalt wird durch gemeinsames Essen bei den Feldtagen und regelmäßige           
Treffen gefördert. Weiters gibt es Filmabende im Gruppenraum und Feste im Garten.  

 
Organisation im Garten 
Jedes Wochenende findet ein Feldtag statt. Hier passiert der Großteil der gemeinschaftlichen 
Arbeit und auch die Ernte(-aufteilung). Einmal pro Quartal findet ein Gartentreffen statt. 
Hierbei wird das Gesamtprojekt besprochen. Nach der Saison findet einmal pro Jahr eine 
Generalversammlung statt, bei der  besprochen wird was in diesem Jahr gut funktioniert hat, 
was nicht - und was im nächsten Jahr angebaut werden soll.  
 
Zeitaufwand 
Der Arbeitsaufwand der Mitglieder liegt (je nach Aufgabe) bei mind. 3-4h/Woche. Die 
Organisationspersonen & Gründer*innen haben vor allem in den ersten Jahren 
15-20h/Woche investiert. Attaches investieren etwa 3-4h zusätzlich pro Woche. Die 
Arbeitsgruppen agieren und treffen sich Eigenverantwortlich und berichten dem Plenum. 



 
 

Was ist das Ziel? 
Der Verein ‚Wilde Rauke’ wurde mit der Absicht eine gemeinsame Landwirtschaft ins Leben             
zu rufen, gegründet. Die Motivation hinter dem Projekt war unter anderem eine politische.             
Aus Sicht der Gründer*innen haben viele globale Probleme ihre Ursache in der            
Landwirtschaft und genau dort sollte der Hebel auf regionaler Ebene angesetzt und            
alternativen Formen erprobt werden.  

 
Wann hat’s gestartet? 
Im Jahr 2013  

 
Was kostet es? 
220€/Jahr Mitgliedsbeitrag plus einmaliger Investitionsbeitrag von 700€ 
 
 
 

 


